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hibfk ebkpqbaq ! Unter
dem Motto „Weg mit dem
Dreck“ ruft die Dorfgemein-
schaft Klein Henstedt zur
Müllsammel-Aktion auf. Am
Sonnabend, 14. März, soll
rund um die Ortschaft acht-
los in die Landschaft gewor-
fener Abfall entsorgt wer-
den. Des Weiteren erfolgt
in diesem Jahr die Wallbe-
pflanzung am Sportplatz,
kündigt die Dorfgemein-
schaft an. Die Helfer treffen
sich um 9.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus in Klein Hen-
stedt. Alle Eltern und Kin-
der dürfen bei dieser Aktion
mit anpacken und auch den
Spielplatz wieder auf Vor-
dermann bringen. Für einen
gemeinsamen Imbiss ist ge-
sorgt.

łtÉÖ ãáí
ÇÉã aêÉÅâ,

e^ompqbaq ! Die SPD Harp-
stedt teilt mit, dass die für
Mittwoch geplante Vor-
standssitzung mit anschlie-
ßendem Stammtisch auf-
grund der vielen Sitzungs-
termine im März und der
Mandatsüberschneidungen
in Fraktion und Ortsverein
entfallen muss. Der nächste
Vorstandstermin im April
soll rechtzeitig publik ge-
macht werden.

pmaJpí~ããíáëÅÜ
ÉåíÑ®ääí

aáÉ àìÖÉåÇäáÅÜÉå _ÉíêÉìÉê Ü~ííÉå ÑΩê ÇáÉ háåÇÉê ~ìÅÜ âäÉáåÉ qÜÉ~íÉêëíΩÅâÉ îçêÄÉêÉáíÉíI ìã ÇáÉ páíì~íáçå ~ìÑ ÇÉå _~Ü~ã~ë ëçïáÉ
~ìÅÜ ÇáÉ ÄáÄäáëÅÜÉ dÉëÅÜáÅÜíÉ áå aá~äçÖÉå òì îÉê~åëÅÜ~ìäáÅÜÉåK

háåÇÉê Ü~ÄÉå îáÉäÉ fÇÉÉåI
ïáÉ ëáÉ dìíÉë íìå â∏ååÉå

Die Kinder, die sich auf
Picknickdecken vor dem Al-
tarraum versammelt hat-
ten, betrachteten gebannt
die Bilder mit den vielen
fremden und doch irgend-
wie bekannten Eindrücken:
Bilder von Sonne, Meer und
Strand, von den Menschen,

e^ompqbaq ! báåÉ îáêíìÉääÉ
oÉáëÉ ~ìÑ ÇáÉ _~Ü~ã~ë ìåíÉêJ
å~ÜãÉå ~ã pçåå~ÄÉåÇ ÇáÉ
sáÉêJ Äáë wï∏äÑà®ÜêáÖÉå ÇÉê
háåÇÉêâáêÅÜÉ áå e~êéëíÉÇíK ^åJ
ä®ëëäáÅÜ ÇÉë ÇáÉëà®ÜêáÖÉå qÜÉJ
ã~ë ÇÉë łtÉäíÖÉÄÉíëí~ÖÉë ÇÉê
cê~ìÉåP òÉáÖíÉ m~ëíçêáå bäáë~J
ÄÉíÜ p~~íÜçÑÑ ~ìÑ ÉáåÉê dêç≈J
ÄáäÇäÉáåï~åÇ åÉÄÉå ÇÉã ^äí~ê
_áäÇÉê îçå ÇÉã â~êáÄáëÅÜÉå fåJ
ëÉäëí~~íI ÄÉëéê~ÅÜ ÇáÉ báåÇêΩJ
ÅâÉ ãáí ÇÉå háåÇÉêå ìåÇ ÉêJ
ò®ÜäíÉ òìë~ããÉå ãáí ÇÉå àìJ
ÖÉåÇäáÅÜÉå _ÉíêÉìÉêåI ÇáÉ âäÉáJ
åÉ qÜÉ~íÉêëíΩÅâÉ îçêÄÉêÉáíÉí
Ü~ííÉåI ÉáåÇêìÅâëîçääÉ dÉJ
ëÅÜáÅÜíÉå òì ÇÉå cçíçëK

_áäÇÉêI qÜÉ~íÉêëíΩÅâÉ ìåÇ _~ëíÉä~âíáçå ~åä®ëëäáÅÜ ÇÉë tÉäíÖÉÄÉíëí~ÖÉë
die auf den Bahamas leben,
und auch von kirchlichen
Festen, die die Menschen
dort feiern: So wusste Jo-
hann sofort, dass es die ka-
tholische Erstkommunion
sein musste, bei der die
Mädchen wie kleine Bräute
vor dem Altar stehen. Und
das Foto mit dem Baby im
weißen Kleid? „Da wird ei-
ne Hochzeit gefeiert“, ver-
mutete die kleine Marie.
„Wahrscheinlich doch eher
eine Taufe. Normalerweise
kommen die Babys ja erst
nach der Hochzeit“, meinte
Saathoff.
Auch das Auseinanderset-

zen mit einer biblischen Ge-
schichte gehört stets zur
Kinderkirche, die an jedem
ersten Sonnabend im Mo-
nat von 10 bis 12 Uhr in der
Christuskirche oder dem
Pfarrhaus angeboten wird.
Die Kinder lauschten den
„Jüngern“ Rike Hannekum

und Ben Garrels, die erzähl-
ten, wie Jesus ihnen plötz-
lich wie ein Diener die Füße
gewaschen habe. Von der
ungewöhnlichen Geste wa-
ren die Jünger anfangs irri-
tiert. „Aber ich muss zuge-
ben, das hat mir voll gut ge-
tan“, gestand „Jüngerin“ Ri-
ke ihrem Kollegen Ben. Der
wusste noch genau, was Je-
sus dabei zu ihnen gesagt
hatte: „Das ist ein Beispiel.
Später sollt auch ihr einan-
der und anderen dienen.“
Da mussten sich die Jünger
aber doch fragen: „Sollen
wir jetzt anderen ständig
die Füße waschen?“ Ben
vermutete: „Ich glaube
nicht. Wir sollen anderen
etwas Gutes tun, das sie
vielleicht ähnlich freut, wie,
wenn jemand ihnen nach
einem langen heißen Som-
mertag die Füße wäscht.“
Den Kindern fiel auf An-

hieb ein, was so etwas Gu-

tes sein könnte: Vorschläge
wie beim Aufräumen hel-
fen, mit Mama im Garten
arbeiten, den Geschirrspü-
ler ausräumen oder jeman-
dem bei den Hausaufgaben
helfen, kamen prompt.
Auch die Betreuer Jan

Erik Strupat und Louisa
Holthusen spielten in dem
Zusammenhang als Kinder
von den Bahamas eine Sze-
ne vor. „Das ist ja eine schö-
ne Geschichte, aber ich bin
doch nicht Jesus“, erklärte
Jan Erik anfangs. Louisa je-
doch sagte: „Naja, ich glau-
be, manchmal bist du doch
ein bisschen wie Jesus. Zum
Beispiel neulich auf dem
Fußballplatz, als die ande-
ren das Flüchtlingskind Pao-
lo aus Haiti nicht mitspie-
len lassen wollten. Da hast
du gesagt, wenn er nicht
mitspielt, spielst du auch
nicht mit.“ Diese Botschaft
kam bei den Kindern an.
Neben den Geschichten

gab es auch eine Bastelakti-
on. Gemeinsam fertigten
die Mädchen und Jugen In-
diaka-Bälle, ein Spielzeug,
das auf den Bahamas be-
liebt ist. Zur Stärkung gab
es anschließend „Bahama-
Mama“-Cocktails, Fladen-
brot und Bahamas-Kuchen.
Die nächste Kinderkirche

wird ausnahmsweise am
zweiten Sonnabend des Mo-
nats, am 11. April, thema-
tisch im Zusammenhang
mit der Ferienspaßaktion
am 10. April von 15. 30 bis
17.30 Uhr angeboten. ! ~å

fã ^åëÅÜäìëë ~å ÇáÉ háåÇÉêâáêÅÜÉ Ä~ëíÉäíÉå ÇáÉ àìåÖÉå qÉáäåÉÜãÉê fåÇá~â~J_®ääÉ Ó Éáå péáÉäòÉìÖI
Ç~ë ~ìÑ ÇÉå _~Ü~ã~ë ®ì≈Éêëí ÄÉäáÉÄí áëíK ! cçíçëW kçëíÜçÑÑ

^rc bfkbk _if`h

_äáÅâ ~ìÑ Éáå ÉêÉáÖåáëêÉáÅÜÉë g~Üê

eÉáã~íÄìåÇ éä~åí
áåíÉêÉëë~åíÉ qçìêÉå

`liko^ab ! Die Mitglieder
des Heimatbundes „Zwi-
schen Dehmse und Hunte“
sind äußerst aktiv. Das wur-
de während der Jahres-
hauptversammlung am
Freitagabend in der Gast-
stätte Schliehe-Diecks in
Colnrade deutlich. Der Vor-
sitzende Gerold Schäfer ver-
wies während seines Jahres-
rückblickes auf eine Viel-
zahl an Veranstaltungen,
die offensichtlich gut bei
den Mitgliedern ankamen.
Gemeinsam waren sie zu

einem Theater-Nachmittag
nach Goldenstedt gefahren,
hatten vier Fahrradtouren
unternommen, einer platt-
deutschen Lesung gelauscht
und im Rahmen einer Früh-
wanderung nach Ostrittrum
dessen alten Ortskern sowie
das Huntetal kennenge-
lernt. Zudem stellte der Hei-
matbund seinen Geburts-
tags-Bildkalender „Ansich-
ten aus der Region“ mit Na-
turbildern aus dem Wir-
kungskreis während des
Colnrader Hökermarktes
am Gemeinschaftsstand mit
der IG „Vorsicht Hochspan-
nung“ vor.
Die Jubiläumsfeste „125

Jahre Schützenverein-Beck-
stedt“ und „125 Jahre Frei-

willige Feuerwehr Colnra-
de“ sowie das erste mittelal-
terliche Dorffest in Beck-
stedt wurden mit der ver-
einseigenen Kamera für die
Nachwelt festgehalten und
den Vereinen zur Archivie-
rung übergeben, berichtete
Schäfer. Die entsprechen-
den Fotogalerien zu den
Veranstaltungen wurden
während der Versammlung
gezeigt.
Der Vorsitzende infor-

mierte auch darüber, dass
der Heimatbund zehn Ruhe-
bänke aufgestellt hat. Die
Standorte seien jetzt auf der
Homepage www.heimat-
bund.info zu finden.
Für 2015 hat der Heimat-

bund „Zwischen Dehmse
und Hunte“, der nach acht
Neuaufnahmen nun 154
Mitglieder zählt, schon di-
verse Touren geplant. Am 1.
Mai geht es per Rad nach
Wildeshausen, wo eine Be-
sichtigung des Arboretums
auf dem Programm steht.
Die „Tour der einsamen Hö-
fe“ ist für den 28. Juni vor-
gesehen, und im Herbst
wollen die Mitglieder das
Moormuseum in Benthul-
len besuchen. Auf dem
Wunschzettel steht zudem
eine plattdeutsche Lesung.

elopqbaq ! Der Reitverein
Horstedt lädt seine Mitglie-
der für Freitag, 13. März,
zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Beginn ist um 20
Uhr im Gasthaus Wülfers in
Groß Ippener. Dann geht es
unter anderem um den
Rückblick auf 2014 sowie
um die für dieses Jahr ge-
planten Termine.

eçêëíÉÇíÉê
oÉáíÉê í~ÖÉå

fmmbkbo ! Gleich zweimal
führt die Theatergruppe des
Ippener Schützenvereins
am Sonnabend, 14. März,
ihren plattdeutschen Einak-
ter „Verdächtig unschüllig“
in „Hackfelds Dorfkrug“
auf. Zunächst wollen die
Darsteller um 15 Uhr zur
Kaffee- und Kuchenzeit das
Zwerchfell der Zuschauer
strapazieren. Die zweite
Darbietung ist dann für
19.30 Uhr geplant. Im An-
schluss steht der Schützen-
ball mit DJ auf dem Pro-
gramm.

qÜÉ~íÉê ìåÇ
pÅÜΩíòÉåÄ~ää

c~ëí SM jáíÖäáÉÇÉê â~ãÉå ~ã cêÉáí~Ö~ÄÉåÇ òìê g~ÜêÉëÜ~ìéíîÉêJ
ë~ããäìåÖ ÇÉë eÉáã~íÄìåÇÉëK

_áäÇÉêI ÇáÉ ÇÉå ^ééÉíáí ~åêÉÖÉå ìåÇ iìëí ~ìÑ ÉáåÉå q~Ö ~ã jÉÉê ã~ÅÜÉå
kÉìÉ ^ìëëíÉääìåÖ áã eçíÉä łwìê t~ëëÉêÄìêÖ9 Éê∏ÑÑåÉí L_®êÄÉä mìêåÜ~ÖÉå òÉáÖí Äáë òìã OTK ^éêáä píáäääÉÄÉå ìåÇ kçêÇëÉÉJ^åëáÅÜíÉå

e^ompqbaq ! „Die Erdbee-
ren haben es mir angetan.
Da bekomme ich direkt Ap-
petit“, meinte Horst Hack-
feld. Schmecken lassen
konnte sich der stellvertre-
tende Flecken-Bürgermeis-
ter die roten Früchte ges-
tern Vormittag aber nicht.
Denn Bärbel Purnhagen
hatte sie in Aquarell auf
Leinwand mit in das Hotel
„Zur Wasserburg“ gebracht.
Dort zeigt die Rastederin bis
zum 27. April 38 ihrer Wer-
ke, die nicht nur appetitan-
regend sind, sondern auch
Lust auf einen Tag am Meer
machen.
Zu den Lieblingsmotiven

der in Wilhelmshaven gebo-
renen und in Varel aufge-
wachsenen Künstlerin ge-
hört die Nordseeküste „und
alles was sie prägt – von
Muscheln über Schafe bis

hin zu Möwen“, verriet
Purnhagen während der
gestrigen Vernissage. Bei
schönstem Frühlingswetter
wünschte sich so mancher
Ausstellungsbesucher beim
Anblick des Bildes „Im
Strandkorb“ auch einen
Rollentausch – so entspannt
wirkten die aus dem Strand-
korb ragenden Füße vor der
Kulisse der Nordsee.
Neben den maritimen Bil-

dern zeigt Purnhagen Still-
leben, in deren Vorder-
grund Lebensmittel stehen.
„So wie sie uns die Natur
schenkt“, erläuterte die
Künstlerin. Erdbeeren,
Zwiebeln, Pilze und Kräuter
sind ebenso so finden wie
das Eingemachte in der
Speisekammer. „Die Werke
sind auch alle in meinem
diesjährigen Kalender zu
finden“, verriet Purnhagen,

die knapp zehn Jahre lang
in Bad Zwischenahn gelebt
hat und 2014 nach Rastede
umzog. Dort hat sie ein Ate-
lier eröffnet, in dem auch
die aktuellen Arbeiten in
Aquarell und Pastellkreide
entstanden sind. Zu der
Nahrung gesellen sich auf
den Bildern zudem Gefäße
aus verschiedenen Materia-
lien, in denen die Speisen
aufbewahrt oder zubereitet
werden – von Porzellan
über Weidenkörbe bis hin
zu Emaille.
Mit Hackfeld hat Purnha-

gen gestern schon einmal
einen Fan ihrer Bilder ge-
wonnen. „Ich mag den Be-
zug zur Natur“, sagte er
während der Begrüßung der
Gäste. Weitere Infos und ei-
ne Übersicht der Bilder gibt
es im Internet. ! íë

ïïïKòìêJï~ëëÉêÄìêÖKÇÉ

jáÅÜ~Éä dêçÜÉ îçã eçíÉä łwìê t~ëëÉêÄìêÖP EäKF ìåÇ ÇÉê ëíÉääîÉêíêÉíÉåÇÉ cäÉÅâÉåJ_ΩêÖÉêãÉáëíÉê
eçêëí e~ÅâÑÉäÇ ÄÉÖêΩ≈íÉå _®êÄÉä mìêåÜ~ÖÉå áå e~êéëíÉÇíK ! cçíçW pÅÜåÉáÇÉê

e~êéëíÉÇíÉê ã~ÜåÉå
báåã~ä áã jçå~í íêáÑÑí ëáÅÜ Éáå
hêÉáë îçå e~êéëíÉÇíÉêå òìê ^íçãJ
âê~ÑíJj~Üåï~ÅÜÉ îçê ÇÉê `ÜêáëJ
íìëâáêÅÜÉ Ó ëç ~ìÅÜ ~ã pçååJ
~ÄÉåÇK ł^ã NNK j®êò áëí ÇÉê îáÉêJ
íÉ g~ÜêÉëí~Ö ÇÉê cìâìëÜáã~Jh~í~J

ëíêçéÜÉEI ÉêáååÉêíÉ ^åÇêÉ~ë jáJ
âìíí~ EêKFK a~ëë Ç~ë qÜÉã~ áããÉê
åçÅÜ ~âíìÉää ìåÇ ~ìÅÜ îçê lêí âÉáJ
åÉëÑ~ääë îçã qáëÅÜ ëÉáI òÉáÖÉ ÇáÉ
aáëâìëëáçå ìãë båÇä~ÖÉê áå dçêäÉJ
ÄÉåI ãÉáåíÉ ÉêK ! cçíçW ~å

e^ompqbaq ! Einbrecher
waren am Sonntag am Amt-
mannsweg in Harpstedt un-
terwegs. Dort gab es laut Po-
lizeibericht zwischen 1.30
und 8 Uhr gleich zwei Ein-
brüche. Dabei bohrte der
Täter in beiden Fällen Lö-
cher in Fensterrahmen be-
ziehungsweise in die Terras-
sentür und entriegelte diese
anschließend. Aus beiden
Häusern wurden geringe
Bargeldbeträge entwendet.
Hinweise zu den Einbrü-
chen nimmt die Polizei in
Wildeshausen unter der Te-
lefonnummer 04431/941115
entgegen.

wïÉá báåÄêΩÅÜÉ
áå e~êéëíÉÇí
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